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Hie Karlsruher Zeitung « -
scheint wöchentlich zwölfmal .
Abonnirung - preiS für dir Karls¬
ruher Zeitung und das Großh .
BadischeAllgemeine Anzeigeblatt
zusammen : vierteljährlich 2 fi.,
durch die Post im Großherzog¬
thum Baden 2 fl. 8 kr., halb¬
jährlich 4 ft. und 4 fl. tä kr.
Die Karlsruher Zeitung wird
nicht ohne das Allgemeine An¬

zeigeblatt abgegeben. Karlsruher Zeitung .

Einruckungsgebuhr für dieKarls -
ruher Zeitung : di« gespaltene
Peritzeile »der deren Raum 4 kr.
Briefe und Gelder frei. Erve -
ditivn : Karl -Frisdrichö- Srrvbe
N-r . 14. — Für Frankreich abon-
nirr man beiHerrn G. Alerandre
iBrandgaffe Rr . 28) in Straß -
barg und bei dem Uureuir«r»uti -»1 ils publicits i-our
»^ Nemsxne (s . cits LerxLre )

zu Paris .

Karlsruhe . Montag , 28 . Januar . L8S «

** Orientalische Angelegenheiten .
Man will wissen, bei den demnächst stattfindenden Friedens¬

konferenzen werde Rußland durch den Grafen Orloffund
Baron Brunnow , Frankreich durch den Grafen Wa -
lewöki und Baron Bourqueney , England durch Lord
Clarendon und Lord Cowley , Oesterreich durch den
Grafen Buol und den Fürsten v. Lichtenstein , Sar¬
dinien durch Massimo d ' Azeglio vertreten werden . Die
Repräsentanten der Türkei sind noch nicht bekannt, eben sowenig
der Ort der Versammlung ; doch glaubt man , allgemein , daß
es Paris sein werde. Nur die „ Times " behauptet , die Konfe¬
renz werde in Frankfurt stattsinven. „Daily News " gibt
als gewiß an (übrigens nicht neu), daß dieFriedensprälimina -
rien vor dem Zusammentritt des Parlaments unterzeichnet und
gleich daraus ein Waffenstillstand geschlossen , und die Verhand¬
lungen beginnen werden . In den Konferenzen würden die Ver¬
bündeten von ihrem Rechte vollen Gebrauch machen, zufolge des
Art . 5 der österreichischenPropositionen neue Bedingungen im
allgemeinen europäischen Interesse zu stellen. — In der Presse
herrschen fortwährend diejenigen Auffassungen , die wir wie¬
derholt charakterisirt haben . Die österreichischen Blätter pre¬
digen die vollste Friedenszuversicht ; ein Wiener Blatt , welches
sich erlaubt hatte , Zweifel an der Aufrichtigkeit Rußlands zu
äußern , ist konfiszirt worden . Zugleich eröffnet die österrei¬
chische Presse eine lebhafte Polemik gegen die Politik des Miß¬
trauens und der Kriegslust , die in den englischen Blättern
vorherrscht . Auch die französische Presse stimmt in diesen
polemischen Ton ein , und selbst offiziöse Pariser Blätter , so¬
wie der ^ -Korrespondent der Jndep . Belge " gesellen sich hinzu .
Ueberdies sollen die französischen Provinzialblätter die Wei¬
sung erhalten haben , sich aller Ausfälle gegen Rußland zu
enthalten . Die englische Presse bleibt die Antwort nicht schul¬
dig und zieht weidlich gegen die „ faule Schwäche " der konti¬
nentalen Presse los . Radikale Londoner Blätter gehen so
weit , den Kaiser Napoleon gleichsam des Abfalls von England
und des Einverständnisses mit Rußland zu zeihen. Mit diesen
Aeußerungen der öffentlichen Dleinung sind indessendie Ansichten
der Kabinete von Oesterreich , Frankreich , und England nicht
zu verwechseln , die — wie glaubwürdig versichert wird —
fortwährend im erwünschten Einvernehmen stehen , mögen
auch die Stimmungen und Wünsche derselben nicht durchweg
dieselben sein .

* Berlin , 26 . Jan . (T . Dep .) Aehnlich wie Oesterreich
und Preußen hat sich auch Holland bei dem russischen Hofe
sehr zu Gunsten des Friedens verwendet . Man bezweifelt
ernstlich die Existenz der angeblichen Zirkularnote des Grafen
Nesselrode in Betreff der Annahme der österreichischen Vor¬
schläge .

* Wien , 26 . Jan . (Tel . Dep .) Die österreichische Diplo¬
matie hat , wie man versichert, die Weisung erhalten , Alles
förmlich in Abrede zu stellen , was über eine angeblich beabsich¬
tigte Konvention zur Wiederherstellung Polens unter einem
österreichischen Erzherzog verlautet hat . — Ein Ukas öffnet
allen Reisenden die Grenzen des russischen Reiches , die seit
1848 ausgeschlossen waren .

Aus dem Norden .
St . Petersburg , 18. Jan . ( N .-Z .) Berichte aus der

Stadt Wjätka , des gleichnamigen Gouvernements , melden den
Abmarsch der Milizen jenes Gouvernements (20,000 Mann )
am 8. Dezember unter Anführung des Generals Lanskoi . —
Aus Helsingfors wird berichtet, daß zum Monat März die aus

den finnländischen Militäransiedelungen neuorganisirten Scharf -
schützenbataillone , außer den früher ausgerüsteten einige tau¬send Mann stark, vollständig schlagfertig sein werden .

i Don der untern Donau ,
j y Bon der untern Donau , 13. Jan . Folgendes sind die
! Stipulationen betreffs der Rcorganisirung der Fürstenthümer ,wie sic Lord Redcliffe im Dezember v. I . in einer Note dem

Großvczir mitgetheilt hatte : 1 ) Vereinigung der beiden Für «
stenthümcr in einem, dem Sultan lehenspflichtigen Staat . 2)Einsetzung eines aus der Volkswahl hervorgegangenen Prin¬zen für die Lebensdauer , und mit vererblichen Souveränctäts -
rcchten . 3) Diese Wahl darf nur aus Eingeborne fallen , mit
Ausschließung aller Fremden . 4) Jährlicher Tribut an die
Pforte , dessen Betrag erst nach der Wahl des Fürsten zu be¬
stimmen sein wird . 5) Repräsentativstem mit zwei Kam¬mern . 6) Aufstellung einer ansehnlichen Armee. 7) Die Türkeiwird sich auch ferner nicht in die innere Verwaltung des Reichesmischen . Wie man hört , sollen Frankreich und die Pfortemit dem 5. Punkt nicht einverstanden sein , unter dem Vor¬wände , es werde damit Aufwieglern und Intriganten ein zugroßer Spielraum gegeben. Oesterreich und Frankreich sollen,für die Dauer des Krieges , dem 8tstus ^uo das Wort reden .

. Dom Bosporus .*
Konstantinopel , 14. Jan . ( Tel . Dep .) Unterhandlun¬gen wegen Auswechslung der Gefangenen von Kars gegen dievon Kirnburn , des Wassif Pascha gegen General Kokonovich

sind dem Vernehmen nach im Gange , und soll Ferhad Paschazu diesem Zwecke von Redut -Kale hiehcr gekommen sein . Die
Börse ist durch die bevorstehende Ankunft des Frhrn . v. Roth¬
schild sehr erregt .

Krimm .
Q Wien , 25 . Jan . Auf den Kriegsschauplätzen herrscht! die tiefste Waffenruhe . Das französische Oberkommando warvon Ueberläufertt durch die Nachricht allarmirt worden , als

beabsichtigen die Russen einen Ueberfall gegen die erponirten
i Posten der Akliirten, nämlich Kinburn , Eupatoria , oder Kertsch .
! Die betreffenden Kommandanten verlangten schleunigst Ver -

stärkungen ; doch stellten sich inzwischen alle diese Gerüchte als
^ falsch heraus . Fürst Gortschakoff trifft bereits die Vorberei¬

tung «^ zur Abreise nach Petersburg , und der zu seinem Nach¬folgerim Kommando ernannte General Laders wurde bereitsMitte Januar im Hauptquartier erwartet .

Deutschland.
-s-i- Karlsruhe , 27 . Jan . Durch allerhöchsten BefehlNr . 5, ä . ä . Berlin , 22 . d . M ., wird dem Obersten Karl

Egon Fürst zu Fürstenberg der Charakter als Gene¬
ralmajor mit der Erlaubniß verliehen , die Uniform der Flü¬geladjutanten Sr . Königl . Hoheit des Regenten auch fer¬nerhin zu tragen .

Karlsruhe , 27 . Jan . Von Berlin geht uns die
Nachricht zu , daß Se . Königl . Hoheit der Regent die beiden
letzten Tage (24 . und 25 .) meistens im Kreise der hohen Fa¬milie Seiner durchlauchtigsten Braut zubrachte. Se . Königl .
Hoheit befindet Sich fortwährend in bestem Wohlsein . Am
24 . beehrte Höchstderselbe eine Soiree bei dem JustizministerSimons und am 25 . eine solche bei dem Grafen Reden mit
Höchstseiner Gegenwart ; auf beiden erschienen Ihre Majestä -
ten und sämmtliche in Berlin verweilenden höchsten Herr¬
schaften.



vv . Wertheim , 25. Jan . Gestern Abend gegen 7 llhr
entlud sich über unsere Stadt eines der stärkstenGewitter, deren
man sich seit Jahren erinnern kann ; Blitz und Donner folgten
sich Schlag auf Schlag , während der Regen , mit Hagel unter¬
mischt und von Sturmwind gepeitscht, in Strömen sich ergoß ;
seitdem haben uns Regen und Wind nur auf Augenblicke ver¬
lassen. In Folge dessen sind unsere durch den Eisgang schon
hochgeschwollene Flüsse theilweise ausgetreten, und fangen an,
sich in die tiefer gelegenen Stadttheile zu ergießen ; das Wasser
ist noch immer im Wachsen , doch befürchtet man keine ernst¬
lichere Ueberschwemmung . — Vorgestern wurde auf einem
benachbarten Hofe bei einem Wortwechsel zwischen zwei Knech¬
ten der eine von dem andern in den Hals gestochen ; zum Glück
fuhr das Messer an den edleren Theilen vorüber , ohne eine
gefährliche Wunde zu verursachen . — Die heutige Nummer
unseres Wochenblattesbespricht eine der eventuellen Eisenbahn
von Heidelberg nach Würzburg zu gebende Richtung, welche
für die hiesige Gegend von der größten Wichtigkeit wäre.
Hiernach sollte die Bahn von Heidelberg nach Mosbach, von
da über Rittersbach und Mudau nach Miltenberg , und dann
über hier und Helmstadt nach Würzburg geführt werden .
Möge der ersehnte Frieden dieses Unternehmenfördern !

Mainz , 26 . Jan . (Fr. Postz ) Unsere Rheinbrücke ist
vollständig wieder aufgefahren und dem allgemeinen Verkehr
übergeben . Auch die Dampfschifffahrt ist wieder in geregel¬
tem Gange.

Dresden , 23 . Jan . (A . Z .) Die geringe Zahl der noch
Strafe verbüßenden Häupter unserer Maigesangenen ist durch
einen Todesfall vermindert worden. Vorgestern ist im Zucht¬
hause zu Waldheim der vormalige k. griechische Oberleutnant
Aler . Hcinze gestorben . Er hatte die Aufständischen im Jahr
1849 kommandirt .

Dresden , 25. Jan . Das „Dresd . Journ ." dementirt die

Nachricht der „D . A. Z ." von der Konzessionirung einer All¬
gemeinen Kreditanstalt in Leipzig. Die Unterhandlungen
darüber schweben im Augenblick noch .

Italien .
** Turin , 23. Jan . (Tel. Dep .) Laut der „Armonia"

wären die Werbungen für die englisch- italienische Legion in
Folge der Friedensaussichtensistirt worden. Der „Cattolico"
will wissen , daß auch die königl . sardinische Regierung die
Sendungen von Truppen und Munition nach der Krimm ein¬
gestellt habe.

Frankreich .
* Paris , 27. Jan . Wie der „Moniteur " nachträglich be¬

richtet, wurden auch die Admirale Penaud und Rigault de
Genouilly zu Kommandeuren, und die SchiffskapitänePothuau
und Saisset zu Rittern des Bathordens ernannt . Sodann
gibt das Amtsblatt den Wortlaut der gelegentlich des Diners
bei Lord Cowley gehaltenen Toaste . Die Hauptstelle des
Friedenstoastes des englischen Gesandten lautet : „Ge¬
statten Sie mir, bevor wir uns trennen, Ihnen noch einen Toast
vorzuschlcgen : — Auf die Wiederherstellung des Friedens ! Ich
nehme keinen Anstand , diesen Toast in Gegenwart so vieler Mili¬
tärs auszubringen ; denn Diejenigen, welche die Leiden, bieder
Krieg mit sich führt , kennen , wissen das Glück des Friedens
besser , als jeder Andere , zu schätzen . Gebe Gott , daß die Ver¬
handlungen, die eröffnet werden , zu einem eben so ehrenvollen
als dauerhaften Frieden führen ! " — Die gestrige Börse war
lebhaft. Neigung zur Hausse ; Rente gesucht . 3«/, 69 . 15 .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroenleiu .
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'imktui'tkl' Uöl8tzll26tte1 meti tlem Klimbim l! k8 ^V6l !tl8tzImak ! el'-8viiäi!iLt8. 8sm8t->8 , 26 . äan.

ker eowptLut . ker comptant
Oertr . 5°/o U . i . 8 . b . U . 85-/ . k . S . Frr . 4 ' /."/o Odiixat . 102 ' / , k.

„ 5" /, äo . doll . 8t . 85' /. k . 4"
o äo . dei kotd . >00 k . 99 ' / , k .

5 ' /o äo . 1852 i . kst . 85 k . 3 ' /,o/o äitto 93-/ . k .
5"/u Kd. i . 8 . d . k . 87 ' /. k . 88'/ « k . 3ars . 5 "/o Odl . dei kotd . 101 - /« k .
5"/o .V1te. k . i . 8 . 1. .VI. 77' /. k . 76 - /. k . , , 4°/o „ äitto 99 ' / , k .
5-/vK -4ni . v. 1854 78-/ «, ' /. ,

-/ « der . u . k . 3' /, «/u Odi. äitto 91 ' / , k . 91 6 .
5" /« » et . - Ndl . 76 '/ « k. F,3/7 . 3' /,o/o Odlixst . 93 ' . k .
5"/, äo . 1851 8. 4 . — 3"/,, äitto 85' /. 6 .
5"/» >t0 . 1852c . b .« . 77'/ « k. -karrt . 4 ' /,o/oi . k . a . 12d .L —
4-/, »/o >Iet.- Obl . 88' /. k . 67-/ , k . 40/0 i . « . ü. 2 d . U. —
4"/« äitto 61 ' / , k . 40/0 „ „ d . 8l . —
z"/o äitto — 40/0 ü . 500kLrti »1e84' / , k .
2' /, °/g äitto 39 ' / , k . H»a » . 3°/o iniLnä . 8cduiä 37' /. k.
I "/o äitto t5 k . 1 ' /. "/o äitto . 23 ' / .« k . 22 --/, « k .
4' /? /« Leldm . Odk 69' /, k . Fort . 3"/o Oblixationen 43 k .
4"/g äitto — FE 40/0 kertiLcste 93'/ , k .

/ >e«r . 3 ' /r"/o 8t »»t88cd . 88 k . 3 ' / -°/ ° 8>vä . —
4 ' /? /o 0 . d . kotd . 101 -/. k . „ 2 ' /,°/o intexr . 63' /. k .
4"/o äitto — FekA . 4 ' /z°/ « 0 . i .kr . 28kr . 98' /, k . ' /. k .

Saz/sr . 5"/,0 . 3 .Lmiss . b.k . 101 - /. k . 40/0 äitto —
4 ' /, "Za äo. 100' /, 6 . „ r ' /, °/oäo . deikotd 54-/. k . .
4°/, äo . 94 k. Larek. 5' /,0 . d .« . i.k .28kr . 87' / , k .
4"/« 3diös .-k . äo . 94 ' / , k . „ 5"/oOd dei Usmdro 88 k .
3 ' /, °/° äo . 86' /. k . 3°/o0 . d .« . i.k .28kr . 58 k ,

101 ' / , k .4 ' /, °/o Odk b . k . 102 ' /, k . For4 . 50/0O. k . b .Koiäscd .
3 '/, °/o äitto 89' , k . 89 k . 5" /, Ob . dei Lsstoxi —

Faete » 5»/o Obiix. 101 ' / , k . 101 6 . „ 3"/, Obi . dei kotd ». 54 ' / , k .
4 ' /, "/o äitto 101 -, . k . ' / . k . 6"/„ 8t . Dil. 2'/,tl . 110 k .
3' /, "/« ä » . v . 1842 88' /« k. „ 7°/o8t . ks . k>. Sä ». 98 k.
4' /, °/o Odi. d . kotd . 101 ' / , k . 8"/, äitto

8"/, 8 . Koni» kitx
77 ' / , k .
78 k.

äitto Inter .-8ckeivkü . 840
8» >r . kankaktien s 500 kl.
vsrmst . 8»nk - 5 . » 250 ü.
N eim . 8 . -4 . « 200 ktdir .
frankfurter äo . » 500 0.
krsllkk . vamplscdi .- .Vd . k .
veutscde kdönix - äktien .
5"/, Oest. 8t»sts -Lisevd . - ^ .
köln -ülinä. kisend .-äktien
4»/„ kä « d .- 8exd . Lis .-äkt .
4 ' /, » „ kk.-51sx.-L.-3 . d . 8
kork .-kr .-VVild.-Koräd . - 4 .
ksunus -Lisend .- .V. » 250 kl.

t050,49,48,47,45,48,40 der .
152 , 154, 150 der .

289 , 300, 300 ' / , der . U. 8 .
114' /, 6 .
118. ' /«. -/ . , der . u . 8 .
89 k.
135 ' / , 6 .
247, 48 , 49 der .
- ex 0 .

153 der .
141 '/, k.
58 k>.
315 k .

kivorno -kiorenr -Lis . - 4 kl ,
8iev »- Lwpoii -3 14re 24kr .
3» ,kr .0 .ä .0e»t.8t .L kkes .

dei betdin .
5°/o 0est . klo ) äk .-0 . 7 . i . 8
5"/, käw .-8exd . kr . - O. - 3.
4 ' /, "/, krkk . - Uan. kr .-O .
3°/o l>. -0 . krr .-A - k . kr . 28
5" /, kuccL - ki8t . - krior .-4 .
7" oN . -V. LLne1 .k . 2 '/,v .
8V, ll . kross . 1 kr . » 2 >/,ü .
8°/oäo . 2. kr . m.V.,c, »2' /,ü .

88 k. 65 ' /» « .

54-/8 8- ^84' / , k . 84 6 .
103 V» 8-
97'/, k .
59 k.

104 -/» k . 103-/» k .
93 k .
83' / , 8 .

Oest. 500 ü . d . K . 1884 226' /, k .
„ 250 9 . „ 1839 120 k .
„ 2509 . „ 1854 95 , 94-/. , ' /«b . u.k .

3 ' /,"/ , kreus ». kr .-4 . 114 k .
Vlaiisnä-Komo ü. 14 12 ' /. k.
ksäiscde 50- S . 78 k.

„ 35- ll . 46' /«, 47 der .
kurd . 40 Id .-K. d . « . 38 ' / , k. ' /. 6 .
K . Uess . 50- II . -k . d . «. 110-/. k. '/ . L .

„ 25-ü -k . „ 34V, k-
Xass . 25-Ü -K . d . ktd . 31 ' /« k .
Usmb . in 'ld . k 105 kr .
8cdmd .-kipp 25Idlr . 29 k.
8srä . kr . 38 d . Letdm . 42' /, ? . 42 « .
2' / , kütt . kr .-O . b . k . 32' /. k .
Versins -Koose s 10 ü. »V. k.

4m »teräsm k . 8. 100-/. k .
4uxsdurx „ 120 v . 119V. 6 .
Seriin „ 105' /« k .
kremen 96 ' /. k .
Köln 105 8 . 104' /. K .
iiamdurx 88-/ « S. -/,k .
keiprix „ 105' /« L . 104' /« 8 .
konäon 119 8 . 1I8 -/. 8 .
kkon —
Uailsvä .. 100-/ . 8 .
kari » 93-/ , 8 .
Iriest —
Vien ,, 110'/, . 1I0 - /. d .u8
Oisconto 3' /, °/« 8 .

ki8tot«n
äitto kreu88 .

UM . II . 10 Stücke
Oucsten
20-krankenstüeke
Lnxl . 8overeixn »
Koiä Ll 51arco
kreu8» . 7daier
5-kr »nken -7kaier
Uocddsitix Silber
kreu88 . k»ss .-8cd.
Oiver8. ka»s .-3llw .

. 9 38 '/, -37'/ ,
9 54 ' /, -55' / ,
9 43' /, -44' /,
5 32-33
9 20-21

11 45-47
378-78

2 20-'/,
24 : 22 -28

1 44V. -45' /,
1 43 « .

Druck der G. Braun ' scheu Hosbuchdruckerei ,
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